
Schießen
Neutraler 
Wettkampf
Oberrot. Zum sechsten Wettkampf 
in der laufenden Runde der Luft-
gewehr-Kreisliga Backnang hat-
ten die Oberroter Schützen kei-
nen Gegner, also einen neutralen 
Wettkampf. Dennoch galt es, gute 
Ergebnisse zu erzielen, was auch 
gelang und so als Mannschaftser-
gebnis 1310 Ringe erreicht wur-
den.

In die Wertung kamen: für 
Oberrot: Michael Schramm (359 
Ringe), Harald Wiesinger (336), 
Jonathan Welsch (339) und Rafae-
lo Gianko (276). ktv

Frage: Nachdem die Behandlung ei-
nes verletzten Spielers abgeschlossen 
ist, will dieser im Bereich des Schieds-
richter-Assistenten wieder eintreten. 
Trotz Rufen reagiert der Schiedsrich-
ter nicht, deshalb schickt der Schieds-
richter-Assistent den Spieler nun von 
sich aus auf das Spielfeld zurück. Dies 
wiederum erkennt der Schiedsrichter, 
unterbricht das Spiel und will den 
Spieler verwarnen. Was ist zu tun? 
Antwort: Schiedsrichter-Ball für das 
Team, das zuletzt den Ball berührt 
hat. Keine persönliche Strafe, da es 
sich hier um einen Fehler des Schieds-
richter-Teams handelt, denn nur dem 
Referee ist es gestattet, Spielern den 
Wiedereintritt zu erlauben. tg

FUSSBALLREGELFRAGE

Um der Ausbreitung des 
Coronavirus in Deutsch-
land entgegenzuwirken, 
wird der Terminkalen-

der des ADAC MX Masters ange-
passt – dies teilt der ADAC mit. 
Die Veranstaltung in Fürstlich 
Drehna, geplant für den 28. und 
29. März, findet nach einer ge-
meinsamen Entscheidung des 
Veranstalters MSC Fürstlich 
Drehna und dem ADAC im Herbst 
2020 statt. „Angesicht der dyna-
mischen Entwicklung des Virus 
und nach den Empfehlungen des 
Bundesgesundheitsministers 
wird die Veranstaltung zum 
Schutz von Zuschauern und allen 
beteiligten Personen sowie unter 
Rücksichtnahme von möglichen 
Reiserestriktionen des internati-
onal geprägten Teilnehmerfeldes 
verschoben“, heißt es in der Mit-
teilung des ADAC vom Wochen-
ende.

Aufgrund der zahlreichen Ter-
minanpassungen im internationa-
len Sport wird der neue Termin 
für die Veranstaltung in Fürstlich 
Drehna zu einem späteren Zeit-
punkt bekannt gegeben. Der Sai-
sonstart des ADAC MX Masters 
2020 findet am 2. und 3. Mai in 
Mölln statt.

„Beinahe erwartungsgemäß 
gab der ADAC eineinhalb Wo-
chen vorm geplanten Event be-
kannt, dass auch der seit 2006 all-
jährlich in Fürstlich Drehna aus-
getragene Saisonauftakt der re-

nommierten deutschen Moto - 
cross-Serie verschoben werden 
muss“, teilt der MSC Fürstlich 
Drehna e. V. mit.

Bislang war als 
Saisonfinale der 
MX-Masters-Se-
rie das Rennen 
auf der „Wacht“ 
in Gaildorf am 12. 
und 13. September 

geplant. Nun dürfte die eigentlich 
traditionell zum Saisonstart ste-
hende Veranstaltung in Fürstlich 
Drehna den Schluss bilden.

Für die Gaildorfer ist dies kei-
ne ungewohnte Situation: Bereits 
im vergangenen Jahr hätte auf der 
„Wacht“ das Saisonfinale zur In-
ternationalen Deutschen Meister-
schaft ausgetragen werden sollen. 
Dann wurden aber noch die Ren-
nen in Holzgerlingen ins Pro-
gramm aufgenommen – als Fina-
le. Die Gaildorfer dürfte dies 
kaum gestört haben, denn Dennis 
Ullrich sicherte sich auf der 
„Wacht“ bereits vorzeitig den Ti-
tel. Der Husqvarna-Fahrer aus 
dem Team Bodo Schmidt Motor-

sport hatte nach den Wertungs-
läufen in Gaildorf uneinholbare
57 Punkte Vorsprung auf den ös-
terreichischen KTM-Fahrer Pas-
cal Rauchenecker.

Ullrich und Nagl
Unter den 70 eingeschriebenen
Startern der MX-Masters-Klasse
für die Saison 2020 befinden sich
viele potenzielle Titelkandidaten. 
Neben dem fünffachen Meister 
Dennis Ullrich haben sich erneut 
Max Nagl, Vizemeister Pascal 
Rauchenecker aus Österreich, der 
Drittplatzierte des Vorjahres, Ta-
nel Leok aus Estland, und der in
der Saison 2019 für lange Zeit
Führende, Jens Gettemann aus 
Belgien, für die Meisterschaft ein-
getragen. Mit dem Belgier Kevin
Strijbos bereichert ein neuer per-
manenter Fahrer die Internatio-
nale Deutsche Motocross-Meis-
terschaft 2020.

Finale doch nicht in Gaildorf?
Motocross Nach der Absage der Rennen in Fürstlich Drehna – die sollen dann im Herbst im Anschluss an die 
„Wacht“ nachgeholt werden – startet die Masters-Saison im Mai in Mölln. Von Klaus Rieder

Dennis Ullrich sicherte sich im vergangenen Jahr seinen fünften Titel in der MX-Masters-Serie und ist damit alleiniger Rekordhalter bei der 1987 eingeführten Internationalen Deut-

schen Meisterschaft – vor dem Altstar Roland Diepold mit vier Titeln. Foto: Archiv/Steve Bauerschmidt

Die Termine des ADAC MX Masters 2020

2./3. Mai: Mölln (ohne 
ADAC MX Junior Cup 85)

30./31. Mai: Möggers (Ös-
terreich)

20./21. Juni: Aichwald 
(ohne ADAC MX Junior Cup 
125)

11./12. Juli: Holzgerlingen

18./19. Juli: Tensfeld (ohne 
Junior Cup 125)

29./30. August: Bielstein 
(ohne Junior Cup 85)

12./13. September: Gail-
dorf

Ohne neuen Termin: 
Fürstlich Drehna

Den Trainer 
restlos 
überzeugt

Böblingen. Zwei Schwimmerinnen 
des TSV Gaildorf konnten beim 
21. SWBB-Murkenbachpokal in 
Böblingen überzeugen. Die Kon-
kurrenz bei diesem Wettkampf 
war groß, dennoch konnten die 
beiden Gaildorferinnen sehr gut 
mithalten und neue persönliche 
Bestzeiten erschwimmen. Fran-
ziska Kronmüller (Jahrgang 2005) 
und Silvana Rau (2010) konnten 
dabei ihren Trainer Johnny Beh-
nert überzeugen. Über 100 Meter 
Lagen lieferten beide mit Platz 
sechs und neuer persönlicher 
Bestzeit ihr bestes Ergebnis ab, 
wobei es galt, in allen vier Lagen 
jeweils 25 Meter zu schwimmen.

Beide Gaildorferinnen starte-
ten zusammen über 50 Meter 
Freistil in einem großen Starter-
feld und konnten die Plätze acht 
und zwölf verbuchen. Zusätzlich 
startete Franziska noch über 200 
Meter Brust, 50 Meter Schmetter-
ling und 100 Meter Rücken und 
stellte eine neue persönliche 
Bestzeit auf.

Im Endergebnis nach dem 
Wettkampf 32 konnten sich die 
beiden Sportlerinnen des TSV 
Gaildorf als einer der kleinsten 
Vereine mit der geringsten Zahl 
an Meldungen auf dem 16. Platz 
behaupten. Alles in allem war es 
für die Gaildorfer ein sehr erfolg-
reicher Wettkampf, da sie alle 
ihren Trainingsfleiß mit neuen 
persönlichen Bestzeiten bestätig-
ten.  jb

 
Die Ergebnisse im Einzelnen 
 (B = Bestzeit):
 50 m Freistil: 12. Silvana Rau, 0.48,32 
Minuten; 8. Franziska Kronmüller, 
0.34,45 (B)
200 m Brust:  7. Franziska Kronmüller, 
3.40,32 Minuten
100 m Lagen: 6. Silvana Rau, 2.03,80 
(B); 6. Franziska Kronmüller, 1.34,60 
(B)
50 m Schmetterling:  7. Franziska 
Kronmüller, 0.44,86
100 m Rücken: 10. Franziska Kron-
müller, 1.39,36 (B)
Endergebnis: 21. TSV Gaildorf mit 2 
Punkten

Schwimmen Franziska 
Kronmüller und Silvana 
Rau vom TSV Gaildorf 
starten in Böblingen beim 
21. Murkenbachpokal.

Die beiden Schwimmerinnen 

Franziska Kronmüller und Silva-

na Rau vom TSV Gaildorf.  

Foto: Johnny Behnert

Fichtenberg. Beim 29. Volleyball-
turnier der SK Fichtenberg für 
örtliche Vereine und Gruppen 
holte sich die Mannschaft „Just 
for fun“ aus ehemaligen Spielern 
der SKF-Volleyballabteilung den 
Turniersieg. Acht Teams mit rund 
70 Spielern im Alter von acht bis 
über 60 Jahren nahmen an dem 
Turnier teil – bei der SKF freute 
man sich über die große Anzahl 
an jugendlichen Spielern. Nach 
acht Stunden Turnier stand die 
Siegermannschaft fest. Über den 
ganzen Tag war der Charakter des 
Dorfturniers gewahrt, bei dem 
alle begeistert und mit Einsatz-
freude mitspielten.

Bei der Siegerehrung überreichten die Turnierleiterinnen Katja Wid-

mann-Paxian und Ulrike Zauner den Mannschaften eine Urkunde und 

ein Präsent. Foto: privat

„Just for fun“ holt sich den Turniersieg

Crailsheim. Eine tolle Leistung 
zeigte der TT-Nachwuchs des 
TSV Gaildorf bei der Jahrgangs-
sichtung des Bezirks Hohenlohe 
in Crailsheim. Matthis Mundt 
wurde Dritter bei der Konkurrenz 
U13, während Janne Kuhr und 
Max Weidner (beide U 14) auf den 
Rängen drei und vier landeten. 
Damit qualifizierten sich Mundt 
und Kuhr für die Schwerpunkt-
jahrgangssichtung.

Matthis Mundt kam in der Vor-
rundengruppe zu 4:1 Spielen und 
belegte Platz eins. In der Endrun-
de bezwang er Jonathan Ehrmann 
(TSV Dörzbach) mit 3:1, unterlag 
dann aber mit 0:3 gegen den spä-
teren Sieger Luis Frank (TSV 
Neuenstein).

Jeder gegen jeden
In der U-14-Konkurrenz traten 
alle Spieler im Modus Jeder ge-

gen jeden an, so dass Janne Kuhr 
und Max Weidner jeweils acht 
Spiele zu absolvieren hatten. Bei-
de gaben in ihren fünf Spielen nur 
zwei Sätze ab. Im direkten Ver-
gleich – der die Entscheidung 
brachte, wer weiterkommt und 
wer nicht – behielt Janne Kuhr mit 
3:1 die Oberhand. Max Weidner 
liegt als Vierter auf einem Nach-
rückerplatz für die Schwerpunkt-
jahrgangssichtung.  kre

In der nächsten Runde
Tischtennis Matthis Mundt und Janne Kuhr vom TSV Gaildorf haben 
sich für die Schwerpunktjahrgangssichtung qualifiziert.

Janne Kuhr, Max Weidner und Matthis Mundt (von links) vom TSV 

Gaildorf. Foto: Bernd Krey
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